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SAVE THE DATE

SpVgg Unterhaching vs.

SV Wacker Burghausen

37 LOKALSPORT Montag, 11. Mai 2026

Unterhaching – Nach dem
jüngsten Aufstiegsverzicht ist
bei der SpVgg Unterhaching
auchderTraumvonderQualifi-
kation für den DFB-Pokal der
kommenden Saison geplatzt.
Beim 0:4 (0:0) auswärts bei den
WürzburgerKickers zeigte sich
der Dritte der Regionalliga Bay-
ern im Spitzenspiel beim Zwei-
tenvordemTorharmlos.
Nach dem Spiel vor 4578 Zu-

schauern in der Würzburger
AKON Arena gegen den desi-
gnierten BayerischenAmateur-
meister 2026 war die Enttäu-
schung dementsprechend
groß. Insbesondere in der ers-
ten Hälfte wäre für die Hachin-
ger mehr drin gewesen. „Wir
sind sehr gut reingekommen,
haben es aber leider verpasst,
dieTorezumachen“,bedauerte
Hachings Offensivmotor Si-
monSkarlatidis.
In der Tat erweckte dieMann-

schaft von SpVgg-Cheftrainer
Sven Bender zunächst den Ein-
druck, den letzten Strohhalm
zur DFB-Pokal-Qualifikation
noch ergreifen zu wollen. Die
Gäste waren zu Beginn druck-
voller. Ein Schuss von Moritz
Müller war jedoch zu schwach,
umWürzburgs Torwart Johann
Hipper in Bedrängnis zu brin-
gen (1.). Nach einer Ecke von
Alexander Winkler setzte Cor-
nelius Pfeiffer einen Kopfball
knapp neben das Tor (13.). Von
den Platzherren kam auf der
Gegenseite bis zur Pause offen-
siv wenig, ein Schuss aus dem
Rückraum von Jermain Ni-
schalke über die Latte war die
Ausnahme(29.).
Nach dem Seitenwechsel

kippte dann das Spiel in Rich-
tung der nun aktiveren Hei-
melf.BeidenUnterfrankenver-
passte zunächst noch Martin
Thomann freistehend vor Ha-
chings Torwart ErionAvdija die
Führung für dieGastgeber (56.).
DochdannwarderBanngebro-

chen und innerhalb von zehn
Minuten brach das Unheil über
die Gäste herein: Zunächst
schlenzte Würzburgs Top-Tor-
jäger Tarsis Bonga den Ball se-
henswert in den Winkel zum
1:0 (61.). Nischalke sorgtemit ei-
nem starken Distanzschuss in
die linke obere Ecke sofort da-
nach für das 2:0 (65.). Nachdem
Daniel Hägele per Kopfball
nacheinerEckedas 3:0nachge-
legthatte (68.), sorgteerneutNi-
schalke für den vierten Treffer
(71.).
Bis zum Spielende plätscher-

te dann die Partie ohneweitere
GroßchancenaufbeidenSeiten
vor sich hin, und nach Schluss-
pfiff gab es bei den Würzbur-
gern den Titel des Bayerischen
Amateurmeisters 2026 zu fei-
ern. Haching indes kann sich

von Platz drei beimnun bedeu-
tungslosen Saisonfinale gegen
Burghausen am kommenden
Samstagnichtmehrverbessern
und kann im Bruderduell zwi-
schen Sven und Lars Bender in
Unterhaching die Saison ohne
Druckausklingen lassen.

ROBERT M. FRANK

Haching vergibt Chance auf DFB-Pokal
SpVgg verliert Spitzenspiel in Würzburg 0:4 – Partie vor 4578 Zuschauern kippt nach Pause

FCWürzburgerKickers –SpVgg
Unterhaching4:0 (0:0)
SpVggUnterhaching:Avdija –
Ehlich, Stiefler,Winkler, Breuer –
Ortel,Gevorgyan (78.Krattenma-
cher) – Skarlatidis, Pfeiffer (67.
Meier),Müller (46.Hannemann) –
Krupa (78. Spann)
Tore:1:0Bonga (61.), 2:0Nischal-
ke (65.), 3:0Hägele (68.), 4:0
Nischalke (71.)
Schiedsrichter:AndreasHummel
(Betzigau) –Zuschauer:4578

Die Gesichter sprechen Bände: Hachinger Spieler sitzen enttäuscht auf der Reservebank in Würzburg. FRANK SCHEURING (2)

Redebedarf: Unterhachings Präsident Manfred Schwabl dis-
kutiert mit mitgereisten Fans.

Höhenkirchen-Siegerts-
brunn – Bei der Siegerehrung
warerbereitszumGreifennah:
der große silberne Pokal, den
der Sieger des 32. Merkur CUP
indiesemJahrerhält.DasKreis-
finale des wohl weltgrößten
U11-Fußballturniers in Höhen-
kirchen gewann die SpVgg Un-
terhaching und sicherte sich
damit das erste Ticket zum Be-
zirksfinale am Wochenende
4./5. Juli – und ist somit einen
Schritt näher am Pokal. Der
NachwuchsderVorstädter setz-
tesichimFinale ineinemtollen
Spiel gegen Höhenkirchen mit
6:3 durch. Die Gastgeber lösten
trotz der bitteren Niederlage
das zweite Ticket für das Be-
zirksfinale. qw

MERKUR CUP

Haching und
Höhenkirchen

setzen sich durch

Unterstützt
von

Wir fördern Gesundheit
durch Sport, vermitteln Werte
wie Respekt & Fairplay und
fördern das Bewusstsein für
unsere Umwelt.

Unterhaching/Taufkirchen –
ZumSaisonabschlussendetedie
Serie von zuletzt sechs Siegen
für HT Münchens Handballer:
Sie unterlagen dem Regionalli-
ga-Meister SG Regensburg zu
Hause mit 26:33 (9:17). Erwar-
tungsgemäß könnte man hin-
zufügen, denn die Oberpfälzer
gewannen alle ihre Rückrun-
denspiele und ließen schon lan-
ge keine Zweifel an ihrem Auf-
stieg in die 3. Liga zu.HThielt in
derAnfangsphasegutmit,hatte
letztlichaberkeineChance.Der
vierte Platz in der Abschlussta-
belle stand für das Team von
Trainer Johannes Borschel be-
reitsvorderPartiefest. um

HANDBALL

Meister beendet
Serie der

HT-Handballer

Unterhaching –Auchwennes
für die SpVgg Unterhaching II
in der Fußball-Landesliga um
nichts mehr geht, kann der
Fußball doch richtig Spaß ma-
chen. Im Heimspiel gegen den
SV Aubing hatte man richtig
VergnügenundamEnde einen
nie gefährdeten 4:0 (2:0)-Er-
folg.
Bei der Spieltagsmannschaft

der Hachinger bekommen die
jungen Spieler in der Regel ge-
naue Vorgaben, um auf die Ab-
läufe bei denProfis vorbereitet
zu werden. „Diesmal haben
wir den Spielern bewusst eini-

ge Freiheiten gegeben. Die Ki-
cker sollten die Situationen
ausdemBauchherausmitFuß-
ball-Instinkt lösen. Genau das
hat gegen Aubing gut funktio-
niert. Die Jungs sollten Spaß
haben indemSpielumdieGol-
deneAnanas.“

Doppelpackvon
Ibrakovicund
Stjepanovic

Zur Geschichte des Spiels ge-
hört aber dazu, dass die Gäste
viele Fehler machten und sich
daraus immer wieder gefährli-

che Umschaltaktionen erga-
ben. Das 1:0 von Daris Ibrako-
vic nach fünf Minuten war
dannauch schonderDosenöff-
ner, nach dem das Spiel nur
noch in die Hachinger Rich-
tung lief. Daris Ibrakovic
machtemitdem4:0dannnoch
seinen ersten Doppelpack im
Herrenfußball.
Für Laris Stjepanovic ist es

eher die Regel, doppelt zu tref-
fen. Er verbesserte seine Tor-
quotenunauf13 Stück in zwölf
Spielen. Vor der Winterpause
traf er im Trikot des TSV Grün-
wald 19 Mal in 21 Partien. Mit

jetzt 32 Toren ist er der beste
Torjäger der Liga. In Haching
wurde Stjepanovic erst im de-
fensiven Mittelfeld auspro-
biert. Seit er wieder die Sturm-
spitze bildet, trifft er auch in
Unterhaching wie am Fließ-
band. Gegen Aubing reichte es
für die Saisontore 31und 32, in-
dem er die gegnerischen Feh-
ler abwartete.
AmEndewar das Ergebnis in

der Höhe in Ordnung. Damit
steht nun auch tabellarisch
fest, dass Unterhaching II die
Landesliga als Vierter abschlie-
ßen wird. Nach der großen

Siegserie vor der Winterpause
mit der Tabellenführung und
großem Vorsprung auf den
Rest der Liga ist das allerdings
eher ein schmerzhafter vierter
Platz. nb

Haching II hat Spaß im Spiel um Goldene Ananas
4:0-Erfolg gegen Aubing – Nachwuchskräfte werden die Saison auf Rang vier abschließen

SpVggUnterhaching II – SV
Aubing4:0 (2:0).
Haching:Dehler, Staniek (66.
Obermeier), Böhnke,Kainz, Knör-
chen, Schill, Freimuth,Guth (80.
Kohler), Ibrakovic, Spann, Stjepa-
novic.
Tore:1:0 Ibrakovic (5.), 2:0 Stjepa-
novic (37.), 3:0 Stjepanovic (48.),
4:0 Ibrakovic (78.).


